
 

Qualitätsmanagement-
Handbuch 

 

 

Linkstraße 43   65933 Frankfurt/Main   069/38 38 38 

 

Freigabe T Bearbeitung Version Datum Seite 

Kirchengemeinde 
Mariä Himmelfahrt 

25.01.2008 

T / Kita-Team 

Redaktionsteam 

3 25.01.2008 1 - 1 von 2 

 

 
Unser Leitbild 
 
 

I. Unsere christlich humane Orientierung 
 
Als Einrichtung der Katholischen Kirche identifizieren wir uns mit den Grundlagen des christlichen 
Glaubens. An diesem orientieren wir uns in all unserm Tun. 
Im Mittelpunkt all unseres Arbeitens steht das Kind, welches wir immer als kostbares Geschenk Gottes 
betrachten, ja mehr noch: Jeder Mensch ist nach Gottes Ebenbild geschaffen (vgl. Bibel, Buch Genesis) 
und besitzt daher eine unverwechselbare Würde. 
Jesus sagt: „Du sollst Gott lieben und den Nächsten wie Dich selbst.“ Diese Regel ist der Leitfaden für 
unser Handeln. 
Die christlichen Werte sind eine unverzichtbare Grundlage. Die christliche Botschaft begleitet uns im täg-
lichen Miteinander, christliche Traditionen unseren Jahreslauf. Als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unse-
rer Einrichtung sind wir uns unserer Vorbildfunktion bewusst. In all unserem Tun wollen wir die christliche 
Sicht vom Menschen zur Entfaltung bringen. 
Daraus leitet sich wie von selbst unsere Orientierung an der Menschenwürde jedes Kindes ab. „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar“ (Grundgesetz) – das gilt erst recht für jedes Kind. Niemand wird in 
unserer Einrichtung wegen Rasse, Geschlecht, Nationalität oder Religion ausgegrenzt oder diskriminiert. 
 

II. Eine Einrichtung im Auftrag der Kirche 
 
Frankfurt-Griesheim ist ein Stadtteil mit multikulturellem und multireligiösem Umfeld. Hier verwirklicht die 
Katholische Kirche mit den Kindertagesstätten ihren caritativen Auftrag. Sie unterstützt so Familien in 
ihrem Erziehungsauftrag, insbesondere bezüglich der religiösen Bildung. 
Kinder sind für unsere Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt besonders wichtig, wir setzen uns für sie ein! 
So ist unsere Kindertagesstätte ein elementarer Teil unserer Pfarrgemeinde und deren Leben. In der 
Arbeit mit Kindern gehört sie an die erste Stelle. Die Kindertagesstätte lebt und arbeitet mit den anderen 
Institutionen der Pfarrgemeinde eng zusammen. Sie tragen gegenseitig Sorge für ein gutes Miteinander, 
für gegenseitiges Kennenlernen und gemeinsame Aktivitäten. 
Als Träger sieht sich die Katholische Kirchengemeinde in einer besonderen Verantwortung und Sorge für 
ihre Kindertagesstätte. In Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie mit den Eltern 
sorgt sie sich um den Erhalt und die Weiterentwicklung der Einrichtung. Ein fachkundiges Personal, ein 
gutes pädagogisches und religionspädagogisches Konzept, pädagogisch wertvolle Ausstattung und Ma-
terial sowie ein angemessenes Raumangebot für die Kinder im Innen- und Außenbereich, sind die 
Hauptsorge des Trägers. Darüber hinaus bringt er als Dienstgeber seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern Anerkennung und Wertschätzung entgegen. 
 
 

III. Eine Einrichtung mitten in der Gesellschaft 
 
Unsere Einrichtung bewegt sich im Rahmen des gesellschaftspolitischen Auftrags für Kindertagesstät-
ten der Stadt Frankfurt. Wichtig ist ihr dabei der Bildungsauftrag (siehe Hessischer Bildungsplan), sowie 
die familienergänzende Hilfe zur Erziehung und durch Gemeinschaftsleben und Betreuung. 
Unsere Einrichtung versteht sich als Teil des Stadtteils und wirkt in dessen Leben mit. Deswegen arbei-
tet sie mit anderen Institutionen und Gruppen des Stadtteils zur Verbesserung der Lebenssituation von 
Familien und Kindern zusammen. Die Vernetzung mit den Schulen vor Ort sowie den Beratungsstellen 
und Frühförderstellen für die Kinder hat für uns Priorität. 
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Integration ist uns ein wichtiges Bildungsziel. Wir sehen die Integration von Menschen mit Migrati-
onshintergrund, verschiedenster Religionen und sozialer Herkunft als einen Beitrag zum Frieden in unse-
rem Stadtteil. Gegenseitige Akzeptanz und Toleranz spielen eine bedeutende Rolle dabei. 
Es ist bei uns selbstverständlich, Kinder mit Behinderungen in unser Leben zu integrieren. Hierfür wollen 
wir alle nötigen Ressourcen mobilisieren. Dies ist uns ein Grundauftrag. 
 
 

IV. Grundlagen unserer pädagogischen Arbeit 
 
Das Wohl des Kindes und dessen Erziehung stehen bei uns immer im Mittelpunkt. Bei aller Arbeit wol-
len wir uns fragen, was sie brauchen, was ihnen gut tut und wie wir ihnen Gutes tun können. Ihre Wün-
sche und Meinungen werden berücksichtigt! 
Wir unterstützen die Kinder in ihrer Entwicklung zu einer eigenständigen Persönlichkeit. Unser Aus-
gangspunkt ist dabei das konkrete Umfeld der Kinder. Ihnen soll Wissen zum Leben vermittelt werden. 
Durch unsere pädagogische Arbeit wollen wir ihr Selbstbewusstsein, ihre soziale Kompetenz und ihre 
Stärken fördern um sie so auf ihr künftiges Leben vorzubereiten. Dabei ist es uns wichtig eine Atmosphä-
re zu schaffen, in der sich die Kinder wohlfühlen und in der im täglichen Miteinander gelebt und gelernt 
werden kann. 
Unsere Kindertagesstätte unterstützt den Erziehungsauftrag der Eltern. Die Zusammenarbeit mit Müt-
tern und Vätern als die wichtigsten Bezugspersonen für die Kinder ist für uns selbstverständlich. Wir sind 
für deren Anregungen und Wünsche offen. Auch stehen wir den Eltern mit Beratung und Unterstützung in 
Erziehungsfragen zur Seite. Dem respektvollen Umgang miteinander messen wir besondere Bedeutung 
zu. 
 
 

V. Qualitätssicherung 
 
Wir wollen die Arbeit in unserer Kindertagesstätte ständig reflektieren und verbessern! 
Dazu gehören für uns:  

 Das Bemühen um bestens qualifiziertes und ausgebildetes Personal,  

 die Einbeziehung neuester pädagogischer (und religionspädagogischer) Erkenntnisse in unsere 
Arbeit,  

 das regelmäßige Reflektieren und Weiterentwickeln unserer Arbeit in Dienstgesprächen, Konzep-
tionstagen, Fortbildungen und Klausuren. 

 
Darüber hinaus gilt für uns: Unsere Arbeit soll für alle transparent, nachvollziehbar und hinterfragbar sein! 
 
 


